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Kapitelwortschatz, Kapitel 31–36

Kapitel 31 – Bewegung

2
das Autorennen, -

der Ball, “-e


bergsteigen gehen


boxen


das Eishockey (Sg.)

das Golf (Sg.)

das Judo (Sg.)

klettern, klettert, kletterte, ist geklettert


langlaufen, laufe lang, lief lang, ist langgelaufen


reiten, reitet, ritt, ist geritten


rudern, rudert, ruderte, ist gerudert


der Schlitten, -


segeln, segelt, segelte, ist gesegelt


skaten, skatet, skatete, ist geskatet


die Slackline, -s


snowboarden, snowboardet, snowboardete, ist gesnowboardet


das Sportgeräusch, -e

tauchen, taucht, tauchte, ist getaucht


das Tennis (Sg.)

das Trikot, -s


vorspielen

die Wortschlange, -n

das Yoga (Sg.)
3
blöd

das Eisschnelllaufen (Sg.)

fertigmachen (Mein Sportlehrer hat mich richtig fertiggemacht.)


hassen

hierherkommen, kommt hierher, kam hierher, ist hierhergekommen

der Leistungssport (Sg.)

die Paralympics (Pl.)

picknicken

die Sportsendung, -en

teilnehmen (an + D.), nimmt teil, nahm teil, teilgenommen (Die Mannschaft nimmt an vielen Wettkämpfen teil.)


der Turnlehrer, -

der Webdesigner, -

der Wettkampf, “-e

worüber
4
das Fußballspiel, -e

womit
5
unternehmen, unternimmt, unternahm, unternommen

wovon

wovor

wozu
6
der Fußballtrainer, -

das Gold (Sg.)

der Manager, -

die Rennschule, -n

das Schülerrennen, -

der Sieg, -e

der Ski, -er

der Skilehrer, -

die Skischule, -n

der Skitrainer, -

der Spitzensportler, -

das Stipendium, Stipendien

der Trainer, -

die Umgebung, -en

die Volksschule, -n

die Winterolympiade, -n

zugleich
7
behaupten

jedenfalls

der Masseur, -e

die Spitze, -n

der Sportler, -

der Tennisspieler, -

vornehmen (sich), nimmt vor, nahm vor, vorgenommen (Ich hatte mir vorgenommen, Fußballer zu werden.)

8
das Rad, “-er
9
die Disziplin (Sg.) (Beim Sport lernt man Disziplin.)

egoistisch
10
der Abstellplatz, “-e

ausbauen

die Autobahn, -en

der Autofahrer, -

das Autoland, “-er

der Berufsradfahrer, -

der Botendienst, -e

der Briefträger, -

dumm, dümmer, am dümmsten

der Einwohner, -

die Fahrradbedingung, -en

die Fahrradstadt, “-e

flach

laden, lädt, lud, geladen (Bernd lädt das Fahrrad ins Auto.)


nun mal

das Personenauto, -s

der Radfahrer, -

steigend (Tendenz steigend)


die Steigung, -en

das Straßennetz, -e

die Tendenz, -en

um (Viele nutzen das Rad, um zur Arbeit zu kommen.)


das Verkehrssystem, -e

der Wegweiser, -
11
das Blatt, “-er (Gib mir mal ein Blatt Papier.)


entsprechend

das Feld, -er

fertigschreiben, schreibt fertig, schrieb fertig, fertiggeschrieben

die Fortsetzung, -en

der Hobbysportler, -

der Mitspieler, -

der Naturfreund, -e

das Papierflugzeug, -e

das Pflaster, -

die Plastiktüte, -n

der Profisportler, -

die Seife, -n

die Spielfigur, -en

die Spielregel, -n

stecken

würfeln

das Würfelspiel, -e
Kapitel 32 – Einkaufen
1
normalerweise

stressig
3
die Beschwerde, -n (Das Gerät ist kaputt. Ich schreibe eine Beschwerde.)


die Droge, -n

fröhlich

käuflich

konsumieren

der Liedtext, -e

die Liedzeile, -n

mächtig

nebensächlich

nützlich

sexy *,*

süchtig

versaufen, versäuft, versoff, versoffen (Geld versaufen)
4
das Abo, -s

abonnieren

außer (+ D.)

bemerken

beweisen, beweist, bewies, bewiesen

das Einschreiben, -

erstatten

erzwingen, erzwingt, erzwang, erzwungen

der Experte, -n

das Gefängnis, -se

die Gewährleistung, -en

der Händler, -

die Handyrechnung, -en

herausfinden, findet heraus, fand heraus, herausgefunden

innerhalb

kündigen

die Kündigung, -en

der Kündigungsbrief, -e

die Lebensversicherung, -en

der Mangel, “-

neulich

der Recorder, -

die Reklamation, -en

die Rückgabe, -n

rückgängig

die Stromrechnung, -en

die Taste, -n

der Telefonanbieter, -

die Telefongesellschaft, -en

die Telefonrechnung, -en

trotz (+ G.)

die Überprüfung, -en

der Verbraucher, -

die Verbraucherberatung, -en

die Verbraucherzentrale, -n

der Verlag, -e

der Vormonat, -e

das Zeitungsabo, -s

die Zuordnung, -en

zurückbringen, bringt zurück, brachte zurück, zurückgebracht

zurückgeben, gibt zurück, gab zurück, zurückgegeben (Der Verkäufer muss Ihnen das Geld zurückgeben.)

zurückhaben, hat zurück, hatte zurück, zurückgehabt
5
das Detail, -s

die Erstattung (Sg.)

die Gewährleistungszeit (Sg.)

die Höhe, -n

die Schreibtischlampe, -n

technisch

der Umtausch (Sg.)
6
abbuchen

die Abokündigung, -en

der Kassenbon, -s

der Personalchef, -s

umtauschen

wenden (sich) (an + A.) (Du kannst dich an die Beratungsstelle wenden.)

7
auch wenn (Sie sollten immer freundlich sein, auch wenn Sie sich beschweren wollen.)


die Begrüßung, -en

deutlich

die Gesprächsphase, -n

der Schlusssatz, “-e
8
neutral

die Unfreundlichkeit, -en
9
entgegennehmen, nimmt entgegen, nahm entgegen, entgegengenommen (Anrufe entgegennehmen)

der Kundenname, -n

die Kundennummer, -n

die Originalverpackung, -en

das Paketporto, -s

das Rechnungsdatum, Rechnungsdaten

die Rechnungsnummer, -n

zurückschicken (Schicken Sie das Gerät in der Originalverpackung zurück.)
10
das Anliegen, -

der Beschwerdebrief, -e
11
die Aktie, -n

die Aufstellung, -en

aussperren

auswendig (Ich lerne eine Strophe aus dem Gedicht auswendig.)


die Bilanz, -en

die Börse, -n

drehen (sich) (Die Erde dreht sich um sich selbst.)


die Einnahme, -n

entzweigehen, geht entzwei, ging entzwei, ist entzweigegangen

das Gehöft, -e

der Globus, -se/Globen

die Intonation (Sg.)

kaputtgehen, geht kaputt, ging kaputt, ist kaputtgegangen


der Kredit, -e

kursieren

lenken

mitdrehen (sich) (Wir drehen uns mit der Welt mit.)


die Pflicht, -en

das Porzellan (Sg.)

die Scherbe, -n

schweigen, schweigt, schwieg, geschwiegen

senken

sterben, stirbt, starb, ist gestorben

das Steuersenken (Sg.)

streiken

die Strophe, -n

vorbeifliegen, fliegt vorbei, flog vorbei, ist vorbeigeflogen

vortragen, trägt vor, trug vor, vorgetragen (ein Gedicht vortragen)

werben, wirbt, warb, geworben

die Zeile, -n

zerbrechen, zerbricht, zerbrach, zerbrochen
12
abschneiden, schneidet ab, schnitt ab, abgeschnitten (Manche Länder schneiden bei der Umfrage sehr gut ab.)


anfühlen (sich) (Es fühlt sich gut an, wenn man sich viel leisten kann.)


derselbe

erhöhen

feststellen

der Forscher, -

der Fragebogen, “-

die Freundschaft, -en

geografisch *,*

das Glücksgefühl, -e

das Handeln (Sg.)

die Karikatur, -en

kostbar

kurzfristig

die Landkarte, -n

das Lebensglück (Sg.)

die Lebenszufriedenheit (Sg.)

leisten (sich) (Es macht Spaß, sich ab und zu etwas zu leisten.)


materiell

nutzlos

der Ökonom, -en

die Ökonomie (Sg.)

der Reichtum, “-er

schätzen (Jeder wird gerne von der Gesellschaft geschätzt.)


steigern

die Stellung, -en

die Stiftung, -en

streben

die Studie, -n

unglücklich

unterschätzen

der Vergleich, -e

verschicken

verwechseln

die Zufriedenheit (Sg.)
Kapitel 33 – Umwelt und Energie
1
das Dach, “-er

die Glühbirne, -n

heizen

das Klima (Sg.)

montieren

schonen

die Solaranlage, -n

sparsam

das Abgas, -e

das Carsharing (Sg.)

das EU-Energieetikett, -en

die Heizkosten (Pl.)

klimafreundlich

lüften

mehrmals

produzieren

die Raumtemperatur, -en

runterdrehen

der Transportweg, -e

umweltfreundlich
2
autofrei

der Check, -s

demnächst

energieaufwendig

die Erdbeere, -n

das EU-Energielabel, -

extrem

der Geldbeutel, -

die Geschwindigkeit, -en

das Haushaltsgerät, -e

der Jeep, -s

das Kilogramm, -e (kg)


klimaschädlich

die Klimaschutzorganisation, -en

der Kohl, -e

konsequent

kritisch

der Kürbis, -se

kürzlich

langfristig

lohnen (sich) (Ein jährlicher Check der Haushaltsgeräte lohnt sich.)


nachkommen, kommt nach, kam nach, ist nachgekommen

pflanzlich *,*

das Produkt, -e

die Produktion, -en

seit

der Spartipp, -s

tierisch *,*

der Transport, -e

umweltschädlich

der Umweltschutz (Sg.)

verbrauchen

vernünftig

verursachen

vorrechnen

weigern (sich) (Sie weigert sich, mit dem Auto zu fahren.)


allerwichtigste

fressen, frisst, fraß, gefressen

das Kilowatt, -

die Klimaanlage, -n

der Klimaschutz (Sg.)

total *,*

unnötig

vorwerfen, wirft vor, warf vor, vorgeworfen
3
der Standby-Modus, Standby-Modi
4
der Abfall, “-e

die Aluminiumverpackung, -en

chemisch *,*

daneben

darin

die Energiesparlampe, -n

entsorgen

die Entwicklung, -en

erhalten *,* (In den Containern finden sich oft gut erhaltene Kleider.)


der Essensrest, -e

der Giftstoff, -e

der Glascontainer, -

der Hausmüll (Sg.)

der Hausrat (Sg.)

hinbringen, bringt hin, brachte hin, hingebracht

der Kleidercontainer, -

kompostierbar

der Lack, -e

landen (Alles, was nicht mehr gebraucht wird, landet im Müll.)


die Müllabfuhr, -en

der Müllberg, -e

die Müllentsorgung (Sg.)

die Mülltonne, -n

die Müllverbrennungsanlage, -n

organisch (organischer Müll)

die Plastikverpackung, -en

das Quecksilber (Sg.)

recycelbar

der Sack, “-e

die Sammelstelle, -n (Gibt es Sammelstellen für Batterien und Sondermüll?)


der Sondermüll (Sg.)

sortieren

der Sperrmüll (Sg.)

der Stoff, -e (chemische Stoffe)

unmodern

verkleinern

die Verpackung, -en

verringern

vierzehntägig *,*

das Werbeprospekt, -e

wöchentlich *,*
5
die Abfallwirtschaft (Sg.)

dadurch

effizient

die Einkaufstasche, -n

der/die Einzelne, -n

energiesparend

kostengünstig

der Kritiker, -

der Produzent, -en

der Rohstoff, -e

sinnlos

der Umweltaktivist, -en

umweltgerecht

der Wirtschaftszweig, -e

zwingen, zwingt, zwang, gezwungen
6
allgemein

der Anbau (Sg.) (Der Anbau von eigenem Gemüse macht Freude.)

die Anlage, -n

arm, ärmer, am ärmsten

die Armut (Sg.)

aufgreifen, greift auf, griff auf, aufgegriffen (eine Idee aufgreifen)


der Baum, “-e

beitragen (zu + D.), trägt bei, trug bei, beigetragen (Bäume tragen zur Verbesserung des Klimas bei.)


bepflanzen

bewirtschaften

die Blechlawine, -n

die Dampfmaschine, -n

deswegen

die Eisenbahn (Sg.)

die Erfindung, -en


die Ernte, -n

ernten

der Familienvater, “-

die Funktion, -en

das Gärtchen, -

die Gartenarbeit, -en

der Gartenfreund, -e

der Gärtnertipp, -s

gefahrlos

gering

industriell *,* (die industrielle Revolution)

die Info, -s

kilometerlang *,*

kinderreich

die Kleingartenanlage, -n

die Kleingartenkolonie, -n

der Kleingartenverein, -e

der Kleingärtner, -

die Kolonie, -n

kulturell

die Laube, -n

die Lebensqualität (Sg.)

der Lebensraum, “-e

der Massentourismus (Sg.)

mechanisch


meist

motorisiert

die Naherholung (Sg.)

das Paradies, -e

pflanzen

der Schrebergarten, “-

der/die Selbstständige, -n

die Selbstversorgung (Sg.)

die Siedlung, -en

die Spielmöglichkeit, -en (In der Natur haben Kinder gefahrlose Spielmöglichkeiten.)

das Stadtklima (Sg.)

der Stadtrand, “-er

der Strauch, “-er

die Verbesserung, -en

die Vier-Zimmer-Wohnung, -en

der Webstuhl, “-e


die Wohnungsnot (Sg.)

zugänglich

anbauen

der Gartennachbar, -n

die Kindheit, -en

der Kleingarten, “-
7
abschalten

die Gemeinschaftsarbeit, -en

das Häuschen, -

die Schrebergartenanlage, -n

der Teich, -e

der Wochenendurlaub, -e

abgasarm, abgasärmer, am abgasärmsten

die Gefahr, -en

der Schadstoff, -e

schadstoffarm, schadstoffärmer, am schadstoffärmsten

schadstofffrei
Kapitel 34 – Begegnungen

die Begegnung, -en
2
die Bildunterschrift, -en

der Karneval (Sg.)

das Straßenfest, -e

der Werbetext, -e
3
recht (Ich weiß nicht so recht.)


der Sinn, -e

spüren

tasten

vermissen

vielmehr
4
der Architekt, -en

fließend (eine Sprache fließend sprechen)


das Heimweh (Sg.)
5
das Elternhaus, “-er

die Existenz, -en

die Geborgenheit (Sg.)

der Geruch, “-e

das Lachen (Sg.)

schließen, schließt, schloss, geschlossen (Schließ die Augen.)

verwelken

wahrnehmen, nimmt wahr, nahm wahr, wahrgenommen

der Zugvogel, “-
6
illustrieren

die Lieblingszeile, -n
7
irgendwann

sehnen (sich) (nach + D.) (Ich sehne mich nach meiner Heimat.)


wonach
8
die Arbeitserlaubnis (Sg.)

freiberuflich *,*

die Konkurrenz (Sg.)

der Musiker, -

die Oper, -n

die Realität, -en

tätig *,*

der Zeichner, -
9
abraten, rät ab, riet ab, abgeraten

ausdenken (sich), denkt aus, dachte aus, ausgedacht (Sie hat sich ein Beispiel ausgedacht.)


auseinandersetzen (sich) (mit + D.) (Lisa setzt sich mit Rassismus auseinander.)


die Band, -s

böse

der Diplomat, -en

diplomatisch

die Fremdenfeindlichkeit (Sg.)

gemischt

gewöhnlich

der/die Integrationsbeauftragte, -n

die Interkulturalität (Sg.)

der Journalismus (Sg.)

der Kämpfer, -

kämpferisch

die Lebensaufgabe, -n

die Migrantenangelegenheiten (Pl.)

das Mutter-Tochter-Verhältnis, -se

nach wie vor

prägen

der Rassismus (Sg.)

das Schokoladeneis (Sg.)

der Sozialarbeiter, -

stammen

der Stil, -e

der Türkeiurlaub, -e

die Vanille (Sg.)

der/die Vertraute, -n

die Ansicht, -en

beschäftigen (sich) (mit + D.) (Die Gruppe beschäftigt sich mit nur einem Thema.)


beziehen (sich) (auf + A.), bezieht, bezog, bezogen (Meine Frage bezieht sich auf Ihren Beruf.)


interviewen

der Interviewer, -

das Kennzeichen, -

die Migration (Sg.)

die Mischung, -en

das Privatleben (Sg.)

das Radiointerview, -s

der Stichpunkt, -e

das Vorbild, -er

während (Während Gabi gerne liest, sieht Manuel gerne fern.)


der Akku, -s (Akkumulator)


die Arbeitsgemeinschaft, -en

der/die Auszubildende, -

der Azubi, -s

die Biologie (Sg.) (Bio)

biologisch (bio)

die Demonstration, -en (Demo)


die Geografie (Sg.) (Geo)

der Intercityexpress (Sg.) (ICE)


die Kindertagesstätte, -n (Kita)

die Ökologie (Sg.) (Öko)


die Rundfunkanstalt, -en

die Untergrundbahn, -en (U-Bahn)

wiederaufladbar *,*

der Zivildienstleistende, -n (Zivi)

Kapitel 35 – Arbeit im Wandel

ansteigen, steigt an, stieg an, ist angestiegen

der Ausgleich (Sg.)

außerdem

beliefern

dazuverdienen

freibekommen, bekommt frei, bekam frei, freibekommen (Nach der Arbeit bekomme ich den Kopf durch Sport frei.)


der Hauptjob, -s

der Kletterpark, -s

der Migrationshintergrund, “-e

nachgehen, geht nach, ging nach, ist nachgegangen (Immer mehr Menschen gehen nicht nur einer Arbeit nach.)


die Rösterei, -en

der Wandel, -
1
das Arbeitsamt, “-er

das Wortfeld, -er

das Wortnetz, -e

angestellt *,*

der Arbeitsbereich, -e

das Baugewerbe (Sg.)

der Bauleiter, -

der Berufseinsteiger, -

die Durchsetzungsfähigkeit (Sg.)

ernst nehmen, nimmt ernst, nahm ernst, ernst genommen

fassen (Junge Menschen wollen im Berufsleben Fuß fassen.)


fest angestellt *,*

hauptsächlich

das Homeoffice, -s

der Männerberuf, -e

die Metallverarbeitung, -en

mithilfe (+ G.)

selb-

der Straßenbau (Sg.)

die Tagesstätte, -n

die Umwelttechnik (Sg.)

das Unternehmen, -
2
geregelt (Ich mag geregelte Arbeitszeiten.)


der Homeoffice-Arbeitsplatz, “-e

der Junggeselle, -n

die Probezeit (Sg.)
3
fortsetzen
4
aufreiben (sich), reibt auf, rieb auf, aufgerieben (Otto reibt sich zwischen Arbeit und Familie auf.)


der/die Befragte, -n

die Bürofläche, -n

grundsätzlich

die Hausfrau, -en

loskommen, kommt los, kam los, ist losgekommen

das Modell, -e

der Professor, -en (Prof.)


der Soziologe, -n

teilweise

vernetzen

von … aus (Viele Deutsche möchten von zu Hause aus nicht arbeiten.)


warnen (vor + D.) (Der Betriebsrat warnt vor zu vielen Überstunden.)
5
anfänglich

archäologisch *,*

beeindrucken

die Bundesagentur, -en (die Bundesagentur für Arbeit)

das Callcenter, -

die Computersoftware, -s

der Dolmetscher, -

dortbleiben, bleibt dort, blieb dort, ist dortgeblieben

enorm *,*

die Flexibilität (Sg.)

das Fundstück, -e

gefragt (In diesem Job ist viel Erfahrung gefragt.)


das Großraumbüro, -s

handeln

die Hardware, -s

die Herzlichkeit (Sg.)

das IT-Unternehmen, -

jedermann

kompliziert

der Kulturschock, -s

das Lehrbuch, “-er

die Luftverschmutzung (Sg.)

die Mangelware (meist Sg.)

Nachhinein (Sg.) (Im Nachhinein war es eine tolle Erfahrung.)


der Restaurator, -en

die Schulpartnerschaft, -en

die Schwierigkeit, -en

solch-

supernett *,*

der Tellerrand, “-er

die Verständigung (Sg.)

wertvoll

westlich *,*

zurückkommen, kommt zurück, kam zurück, ist zurückgekommen

schockiert

die Software-Erfahrung, -en
6
der Anfangspunkt, -e

erkältet *,*

der Praktikumsplatz, “-e

umstellen

ungestört
7
der Abschleppdienst, -e

begleiten

die Behörde, -n

die Beratung, -en

das Beratungsangebot, -e

der Bergungsdienst, -e

der Businessplan, “-e

der Elternabend, -e

etabliert

die Existenzgründerberatung (Sg.)

die Firmengründung, -en

die Förderung, -en

das Fußpflegestudio, -s

der Geschäftsführer, -

großschreiben, schreibt groß, schrieb groß, großgeschrieben

der Gründer, -

die Gründung, -en

der Integrationspreis, -e

längst

der Partyservice, -s

der Rahmen, -

die Rinderschlachthalle, -n

die Selbstständigkeit (Sg.)

die Stadtteilarbeit, -en

der Verdienst, -e

zugewandert *,*
8
die Abgabe, -n

ausarbeiten

ermitteln

die Eröffnung, -en

ertragen, erträgt, ertrug, ertragen

das Finanzamt, “-er

der Finanzbedarf (Sg.)

die Finanzierung, -en

die Finanzquelle, -n

die Formalität, -en

gegebenenfalls (ggf.)


nötig

das Risiko, Risiken

der Start, -s

das Startkapital (Sg.)

der Unternehmertyp, -en

die Versicherung, -en

vorgehen, geht vor, ging vor, ist vorgegangen (Wie sollen wir bei diesem Projekt vorgehen?)


zurücklegen
9
aufpassen

die Beratungsstelle, -n

die Deutschlektion, -en

die Geschäftsidee, -n

die Kurzreportage, -n

das Musikinstrument, -e

der Nutzen (Sg.)

pflegebedürftig

der Vermittlungsservice, -s

bestrafen

beziehungsweise (bzw.)


et cetera (etc.)


eventuell (evtl.)


und so weiter (usw.)


unter anderem (u. a.)

Kapitel 36 – Ein Leben lang lernen
1
die Lerngeschichte, -n
2
die Lernbiografie, -n
3
anfangs

anwenden, wendet an, wendete an / wandte an, angewendet/angewandt

die Ausrede, -n

der Computerführerschein, -e

der Computerkurs, -e

die Einzelheit, -en

der Enkelsohn, “-e

die Gastfamilie, -n

die Gemeinsamkeit, -en

der Kursteilnehmer, -

lallen

die Lernmethode, -n

die Lernmotivation (Sg.)

die Mühe, -n

die Struktur, -en

unsicher

verständlich

das Wissen (Sg.)

das Zeug (Sg.) (Ich maile, was das Zeug hält.)

4
anstelle (+ G.)

die Bedeutung, -en

bereiten (Dieses Wort bereitet mir Schwierigkeiten.)


der Dozent, -en

geschehen, geschieht, geschah, ist geschehen

der Lerntipp, -s

die Vokabel, -n
5
das Fremdsprachenlernen (Sg.)

der Klang, “-e

die Muttersprache, -n
6
der Aufenthalt, -e

auffrischen

die Erfüllung (Sg.) (Mein Wunsch geht in Erfüllung.)


der Orientierungskurs, -e

sicherlich

temporal

vergehen, vergeht, verging, ist vergangen
P
die Informationsmappe, -n

das Klavier, -e

das Lernangebot, -e

das Werbematerial, -ien

zusammenstellen
7
der Kontext, -e
8
verwirklichen
9
abwesend *,*

befinden (sich), befindet, befand, befunden (Wir befinden uns im Wohnzimmer.)


die Bildzeitung (Sg.)

der Bub, -en

dazunehmen, nimmt dazu, nahm dazu, dazugenommen

durch (Was ist 28 durch 7?)


einmischen (sich) (in + A.) (Misch dich nicht in die Diskussion ein.)


der Fernsehsessel, -

geliebt

der Gummibaum, “-e

halt (Das ist halt einfach so!)

herzeigen

inszenieren

jawohl

kriegen

die Leselampe, -n

meinetwegen

naslang *,* (Alle nas(e)lang kommst du zu mir und willst etwas.)


polieren

rauskriegen (Der Sohn kriegt die Rechenaufgabe nicht raus.)


die Rechenaufgabe, -n

der Schein (Sg.) (im Schein der Lampe)

die Schulaufgabe, -n

das Schulbuch, “-er

der Sketch, -e

wofür

zumindest

der Zwerg, -e

der Apfelkuchen, -

ausgleichen, gleicht aus, glich aus, ausgeglichen

die Bemerkung, -en

die Bildung (Sg.)

die Bildungspolitik (Sg.)

dazuladen, lädt dazu, lud dazu, dazugeladen (Du kannst dir ein paar Freunde dazuladen.)

dran

durchgehen, geht durch, ging durch, ist durchgegangen

durchteilen (Teil die Torte in der Mitte durch!)

der Eisbär, -en

gefräßig

der Gott, “-er

hintereinander

leid sein (Ich bin es leid.)


noch mal

der Pinguin, -e

rausgehen, geht raus, ging raus, ist rausgegangen

rausmüssen, muss raus, musste raus, rausmüssen/rausgemusst (Wann musst du morgens raus?)

rumtrödeln

der Schraubenzieher, -

unqualifiziert

verdammt (Verdammt noch mal!)

verhunzen

der Wahnsinn (Sg.)

die Anstrengung, -en

die Fahrschule, -n

der Fleiß (Sg.)

lehren

das Gedächtnis, -se
Seite 3
[image: image2.jpg]Berliner Platz3
=

B
|





[image: image2.jpg]